
Leichter lernen mit „Sil“ und „Ben“  
 
 

Es gibt zwei Möglichkeiten, ein Wort zu lesen:  
 

1.) Wir erlesen erst nur die einzelnen Buchstaben 
und setzen sie zusammen:  

W – o – l – k - e  
 

2.) Wir erlesen die Silben und setzen sie zusammen: 

 Wol – ke 
 
Das zeichnet unseren Deutschunterricht aus: die Silbenmethode! 
Die Kinder an unserer Schule lernen lesen und schreiben mit Hilfe der Silben. Das Wort wird 
sowohl optisch (blau-rot), als auch akustisch (klatschen) in Silben dargestellt. So lernen die 
Kinder schnell und sicher, die ersten Worte zu lesen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jedes Kind kann lesen und schreiben lernen 
Der Lese- und Schreiblehrgang nach der Silbenmethode 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Das können Sie mit Ihrem Kind bis zur Einschulung üben:  
Lieder singen, Reime sprechen, Fingerspiele, Abzählreime, Silbenklatschen, u.v.m. 

Mehr Infos gibt es hier: www.abc-der-tiere.de 
 

Deshalb sind wir von der 
Silbenmethode überzeugt: 

Die Silben sind leichter zu 
lesen, als das ganze Wort. 

Die Silben werden farbig 
unterschieden, was das 
Lesen lernen enorm 
erleichtert!  Elefant 

Lautgebärden          
unterstützen                          
das Lesen-                             
und Schreiben 
lernen  

Beim Lesen in Sprech-
Silben klingen die Wörter 
so, wie wir sie sprechen und 
hören. So kann der Sinn der 
Texte leichter verstanden 
werden;                   Lesen 
macht Spaß! 

 

Wichtig ist uns, alle 
Kinder individuell 

zu fördern!!! 

 

Mit der 
Silbenmethode 

können auch nicht so 
starke Leser schnell 

sehr gute Erfolge 
erzielen! 

 

 

 

Silbenmethode               
- was ist das? 

 

 

Die Silbenmethode ist 
eine neue 

Lernmethode, mit der 
jedes Kind sicher 

lesen und schreiben 
lernt. 

 

 

http://www.abc-der-tiere.de/
http://www.google.de/url?url=http://de.freepik.com/freie-ikonen/ausrufezeichen-in-einer-sprechblase_695445.htm&rct=j&frm=1&q=&esrc=s&sa=U&ei=lxlEVK6NOqTiywPGnoFA&ved=0CCYQ9QEwBzg8&usg=AFQjCNH9wP4d2iQ8MmOx-vbN_HNUKS_JQw
http://www.google.de/url?url=http://www.stephanwendt.de/?attachment_id=112&rct=j&frm=1&q=&esrc=s&sa=U&ei=3hREVOnJGOm8ygPIuILgBA&ved=0CBgQ9QEwAQ&usg=AFQjCNFug5H0akyz-BfAEZ0pakYDqF4JBw


 
Die Silben sind für die Kinder leichter und schneller zu erfassen, als jeder einzelne Buchstabe. 
Wörter in Silben zerlegen können schon die Kindergartenkinder. Sie klatschen von sich aus die 
Silben von Wörtern. 
Die Arbeit mit Silben entspricht der Struktur der deutschen Sprache. Sie kommt dem natürlichen 
Sprachgefühl der Kinder entgegen.  
Aus diesem Grund orientiert sich der Deutschunterricht an dem Lehrwerk „ ABC der Tiere“, das 
auf dem bewährten Konzept der analytischen Silbenmethode basiert. Unsere Wörter bestehen 
aus Silben und genau das ist die Grundlage für diese Methode.  
Seit 2013 arbeiten wir erfolgreich nach diesem Konzept. 
 

Uns hat die Silbenmethode überzeugt, weil: 
 

 Die Silben leichter zu erlesen sind, als das ganze Wort. 
 Sie sind der Schlüssel, um ein Wort richtig lesen und verstehen zu können. 
 Beim Lesen in Sprech-Silben klingen die Wörter so, wie wir sie sprechen und hören. So 

kann der Sinn der Texte leichter verstanden werden - Lesen macht Spaß!  
 Die Silben werden farbig unterschieden, was das Lesen lernen enorm erleichtert 
 Auch bei der Rechtschreibung unterstützt der Blau-rot- Stift, indem er die Struktur der 

deutschen Sprache sichtbar macht. 
Der ständige Wechsel erhöht die Konzentration beim Schreiben: Es entstehen weniger 
Rechtschreibfehler!   

 Lautgebärden unterstützen das Lesen- und Schreibenlernen. Sie sind „Brücken“ zwischen  
Buchstaben und Lauten. 

 Wichtig ist uns, alle Kinder individuell zu fördern: Mit der Silbenmethode können auch 
nicht so starke Leser schnell gute Erfolge erzielen! 

Eine Umfrage der Eltern ergab eine sehr hohe Zufriedenheit mit dieser Methode Lesen und 
Schreiben zu lernen.  
 

 

 

             Die Indianerklinger 
(In jeder Silbe „wohnt“ ein Vokal. Wir nennen sie Indianerklinger.) 

 

  

 

 

       Die Blau- Rot- Schreibung  


